
Fußball 24
Göttingen. Spartas A-Ju-
nioren haben sich durch ei-
nen Sieg im Mittelfeld der 
Bezirksoberliga etabliert.

Handball 25
Göttingen. Die B-Jugend 
der HSG Plesse hat das 
Oberliga-Derby für sich 
entschieden.

Sie erreichen die Sportredaktion 
auch per E-Mail:
sport@goettinger-tageblatt.de
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Wir hatten ein Dutzend 
Eckbälle – ich schätze so 
um die zwölf.

Craig Brown (Fußballtrainer)

Spruch des Tages

Veilchen dominieren Vizemeister Bonn

Göttingen. Unter den Augen 
von Fußball-Weltmeister An-
dreas Brehme hat Basketball-
Bundesligist MEG gestern 
Abend den Deutschen Vizemeis-
ter Telekom Baskets Bonn sou-
verän und fast vollkommen un-
gefährdet mit 87:74 (69:61, 53:32, 
33:22) bezwungen. Lediglich im 
dritten Viertel durfte der topbe-
setzte Meisterschaftsmitfavorit 
darauf hoffen, den Veilchen im 
vierten Heimspiel die erste Nie-
derlage beibringen zu können. 
Doch die Veilchen präsentierten 
sich vor 2910 Zuschauern in der 
Lokhalle als kompakte und 
kampfstarke Einheit und demo-
ralisierten vor allem das bisheri-
ge Prunkstück der Bonner. 

„Das ist eine tolle Stimmung 
hier, die Halle ist einmalig. Das 
Spiel hat mir gut gefallen, das 
war ein tolles Tempo und eine 
gute Athletik. Ich kann mir vor-
stellen, noch einmal zu kommen. 
Das war zwar mein erstes Bas-
ketballspiel, was ich in Deutsch-
land gesehen habe, ich habe in 
Italien aber mehrere Erstliga-
Partien gesehen“, schwärmte 
Fußball-WM-Held Brehme. 

Aus einer sehenswerten Team-
leistung mit bisweilen brillanten 
Passstaffetten ragten die MEG-
Guards Ben Jacobson, Taylor 
Rochestie, Chester Frazier und 
John Little sowie Chris Oliver 
als Topscorer (22 Punkte) he-
raus. Die Göttinger Außenspie-
ler nahmen das kongeniale Bon-
ner Erfolgsduo Jared Jordan und 
Topscorer Bryce Taylor kom-
plett aus dem Spiel. Indem die 
Veilchen Passspezialist Jared kalt 
stellten, raubten sie dem Bonner 
Spiel die Kreativität. Dieses De-

fizit vermochte auch der erstmals 
und recht solide für Bonn spie-
lende Ex-NBA-Athlet Ronald 
Dupree nicht auszugleichen.

Für die Veilchen stand erst-
mals Neuverpflichtung Michael 
Meeks auf dem Parkett. Der 
37-jährige Center deutete in vier 
Minuten Spielzeit an, dass er 
eine Alternative sein kann. 

„Wir haben das Spiel verloren, 
weil wir zu viele individuelle 
Fehler gemacht haben und unse-
ren Gameplan nicht eingehalten 
haben. Wir wollten überlegt ge-
gen die Pressverteidigung spie-
len“, resümierte Bonns Head-
coach Mike Koch. MEG-Head-
coach John Patrick sah in der 
„tollen Unterstützung der Fans 
an einem Dienstagabend“ einen 
wesentlichen Faktor zum ge-
glückten Favoritensturz.

Initiiert hat den Besuch des 
Fußball-WM-Helden Uwe 
Kutz, Landesdirektor der 
Hamburg-Mannheimer. Kutz 
ist ein enger Vertrauter Breh-
mes und stammt gebürtig aus 
Göttingen. 20 Minuten vor 
Spielbeginn haben Kutz und 
Brehme gemeinsam das Spiel-
tagstrikot präsentiert. Als Spiel-
tagssponsor fungierte gestern 
das Unternehmen PNI (Perso-
nal Netzwerk International). 
Es ist ein Göttingen gegründe-
tes Unternehmen, das als 
Schnittstellendienstleister zwi-
schen Unternehmen und Versi-
cherungs- und Finanzdienst-
leistern fungiert. 

Ein Video finden Sie unter 
www.goettinger-tageblatt.de

Basketball-Bundesliga: MEG Göttingen gewinnt 87:74 (53:32) / Weltmeister Brehme begeistert

VON MARK BAMBEY

Solide Premiere: MEG-Zugang Michael Meeks deutete an, dass er eine Verstärkung werden kann.

Fußballweltmeister zu Gast: Andreas Brehme (Mitte), Uwe Kutz 
(links) und Ulli Frank präsentieren das Trikot des Spieltagssponsors.

MEG: Kulawick (0 Punkte/0 
Dreier/2 Rebounds/1 As-
sists/0 Steals), McNaughton 
(8/0/2/0/1), Rochestie 
(15/2/4/4/2), Little (5/0/1/1/1), 
Jacobson (19/3/1/2/3), 
Frazier (6/2/6/2/1), Meeks, 
Boone (10/0/5/0/2), Oliver 
(22/1/5/0/0), Anderson 
(2/0/2/0/0).
Beste Werfer Bonn: Ohl-
brecht (15/2/3/1/0), Dupree 
(15/3/6/2/1), Ensminger 
(12/0/10/2/0), Bowler 
(7/1/3/0/0).

STATISTIK

Göttingen (vw). Özkan 
Beyazit hat seine Chance, 
sich im Kampf um den Ta-
geblatt-Torjäger-Pokal wei-
ter von seinen (überwiegend 
spielfreien) Verfolgern ab-
zusetzen, nicht genutzt: Der 
Groner Goalgetter ging 
beim Auswärtssieg seines 

Teams in Bad 
Gandersheim 
leer aus. Dafür 
verbesserte sich 
Beyazits Team-
kollege Christo-
pher Keil durch 
seinen Treffer 
zum 4:1-End-
stand auf sieben 
Tore und zog 

dadurch mit dem Landolfs-
häuser Torjäger André 
Kaufmann gleich.

14 Tore: Özkan Beyazit 
(FC Grone).

10 Tore: Heinrichs (BW 
Bilshausen), Ercan Beyazit 
(TSV Holtensen), Mehdi 
Mohebieh (RSV 05).

9 Tore: Weska (Sparta).
8 Tore: Heinrich (BW 

Bilshausen), Brudniok (Bo-
vender SV), Steffen  Köhne 
(TSV Landolfshausen), 
Theodor Koch (RSV 05).

7 Tore: Keil (FC Gro-
ne), Kaufmann (Landolfs-
hausen).

6 Tore: Venjakob, T. En-
gelhardt (beide SV BW 
Bilshausen), Junakow (SC 
Hainberg), von der Crone 
(RSV 05), Kaden (SCW).

5 Tore: Papert (FC Gro-
ne), Kühne (Germania 
Breitenberg), Karim (Bo-
vender SV), Rust (SC Hain-
berg), Preis (Sparta), Hille-
ke (SVG), Weiß (TSV Hol-
tensen).

Keil nun mit 
sieben Toren
Tageblatt-Torjäger

Göttingen (war). Seine Er-
folgsserie scheint nicht mehr 
abzureißen: Zuletzt sicherte 
sich Marcel Jerzyk, Schwim-
mer von Waspo 08 Göttin-
gen, bei den Landesmeister-
schaften Kurzbahn in Goslar 
die Titel über 
200 m 
Schmetter-
ling und 400 
m Freistil. 
Das machte 
ihn zunächst 
zum Sportler 
der Woche 
des Tageblat-
tes und nun 
auch zum 
Sportler des Monats: Ein Ge-
spräch mit dem 17-jährigen 
Schwimmtalent ist unter 
www.goettinger-tageblatt.de 
als Podcast zu hören. 

Im Interview spricht der 
Schüler der BBS III Ritter-
plan über seine Erfolge, das 

harte Training und seine 
sportlichen Träume. Einer 
ist kürzlich in Erfüllung ge-
gangen – Jerzyk gehört dem 
Bundes-C-Kader Freiwasser 
und damit der National-
mannschaft an. Seit knapp 
zwei Wochen hat er es 
Schwarz auf Weiß, die ihm 
zugeschickten Unterlagen 
listen auch die möglichen in-
ternationalen Wettkämpfe 
im kommenden Jahr auf. Für 
den Waspo-Schwimmer be-
deutet das zusätzliche An-
strengungen. „Um den Leis-
tungsstand zu halten bezie-
hungsweise auszubauen, 
müssen wir den Trainings-
umfang kontinuierlich stei-
gern“, betont Jerzyks Traine-
rin Anna-Christine Schmidt. 
Ein großes Ziel ist die Ju-
gend-EM 2010 im Freiwas-
serschwimmen, aber, so Jer-
zyk, „dafür wäre ja auch 2011 
noch Zeit“.

Sportler des Monats: Jerzyk
Tageblatt-Podcast mit erfolgreichem Schwimmer

Marcel Jerzyk

Erste Saisonpleite an Ramas Geburtstag

Göttingen (rfa/end). Aus dem 
Geschenk für Coach Ernie 
Rama wurde nichts: Am 26. 
Geburtstag des US-amerikani-
schen Trainers verlor die bis 
dato ungeschlagene BG 74 ihre 
Heimpartie in der Jugendbas-
ketball-Bundesliga (Division 
Nordwest) gegen den UBC 
Münster mit 62:63 (34:37). 
Auch für das Team Göttingen 
gab es nichts zu holen, in Pa-
derborn setzte es eine deutliche 
52:96 (32:40)-Pleite. 

Die Veilchen verschliefen er-
neut den Spielauftakt und wur-
den vom ungemein treffsiche-
ren Stefan Weß (19 Punkte) 
schnell aus allen Träumen ge-
rissen. Mit offenen Würfen be-
dankten sich die körperlich ro-
busten Münsteraner zudem auf 
ihre Weise für zahlreiche zwei-
te Chancen, führten zwischen-
zeitlich mit zwölf Zählern. Erst 
gegen Ende der ersten Hälfte 
fanden die Göttinger, angetrie-
ben vom starken Ballverteidi-
ger Julian Becker, zu ihrer ge-

wohnten Abwehrleistung und 
verkürzten bis zur Pause auf 
drei Punkte.

Dramatisches Finale

Doch auch im zweiten Durch-
gang waren die Körbe für die 
Gastgeber wie vernagelt, das 
Glück war eher mit den Gästen 
im Bunde, die auch mit den un-
möglichsten Würfen trafen. 
Erst als vierzig Sekunden vor 
Schluss bei neun Punkten 
Rückstand alles entschieden 
schien, ging vor mehr als 100 
Zuschauern nochmal ein Ruck 
durch die Mannschaft. Drei Se-
kunden vor Ablauf der Spielzeit 
verkürzte Karim Ben Amor, der 
zuvor noch zwei entscheidende 
Freiwürfe vergeben hatte, per 
Korbleger auf 62:63 – doch es 
reichte nicht mehr. „Gegen uns 
als offenbar stärkstes Team der 
Division bringt jeder Gegner 
sein A-Game“, resümierte Trai-
ner Rama.– BG 74: Höfer, 
Barchfeld (10), Hefele (20), 
Achangwa (3), Becker (4), 

Fromm (8), Wiebold (11), Ben 
Amor (6), Stechmann.

Das Team Göttingen verlor 
beim Tabellenführer der Divi-
son Nordwest, die Paderborn 
Baskets, in der zweiten Hälfte 
völlig den Faden. Lediglich 20 
Punkte in Durchgang zwei wa-
ren zu wenig. „Wir müssen ana-
lysieren, was da in der zweiten 
Hälfte passiert ist auf dem Spiel-
feld – so etwas darf uns nicht 
noch einmal passieren“, schimpf-
te Headcoach Sebastian Förster.

Wiederum sahen sich die 
Göttinger mit längeren und 
athletischeren Spielern kon-
frontiert. Förster: „Da waren 
schon einige Brecher dabei, und 
gegen die haben wir es halt im-
mer schwer.“ Erneut avancierte 
Philipp Sprung (22 Punkte) zum 
Topscorer. Außer Nick Boakye, 
der 13 Punkte erzielte, konnte 
kein weiterer Göttinger zwei-
stellig punkten. – Punkte Team 
Göttingen: Boakye (13), Donkor 
(6), Gühlstorf (2), Nagel (7), 
Seyed Tarrah (2), Sprung (22). 

JBBL: BG 74 verliert gegen Münster 62:63 / Team Göttingen unterliegt 52:96

Busching feiert 
drei NFV-Siege
Göttingen (war). Joshua Bu-
sching vom SCW hat zusam-
men mit der U-15-Auswahl des 
Niedersächsischen Fußball-
Verbands (NFV) drei Testspie-
le gegen ein Auswahlteam aus 
Mecklenburg-Vorpommern 
gewonnen. Dabei blieb das 
NFV-Team in Barsinghausen 
ohne Gegentreffer.

Busching war einer von 25 
Spielern, die für die Testspiele 
nominiert worden waren. Zu-
nächst hatte es einen 2:0-Erfolg 
gegeben, in der zweiten Partie 
siegte die NFV-Auswahl knapp 
mit 1:0. Im letzten Spiel schließ-
lich wurde Mecklenburg-Vor-
pommern mit 5:0 abgefertigt.

Prächtige Stimmung: 2910 Fans in der Lokhalle sehen den Favori-
tensturz. Pförtner 


